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X RUHRKOHLE x
G . M . B . H .

Wiesbaden . Ade 1 heidstraße 44

liefert Brennstoffe aller Art in nur erster Qualität

Wiesbadener
Kohlenhandelsgesellschaft
vorm . Ulrich , Müller & Volz GmbH .

Bahnhofstraße 16 Fernruf 20010 und 20011

e

Groß - und Kleinhandel mit allen in Frage kommenden Brennstoffen

Prompte Anlieferung mit eigenem Fuhrpark . Heizfechnische Beratung

[ Kohlen und Brennstoffe aller Art . KARL SCHRAMM . Hermannstraße 8 . Ruf 2363 ? j

Wilhelm Schwalbach Wwe .

Wiesbaden , Kaiser - Friedrich - Ring 52

Fernsprecher 24373

Albert Meckert
\\ Brennstoffe aller Art Nerostr . 33 . Gneisenaustr . 23

Tel . 28660

Kohlenhandlung

Adolf Nemnich
Hermannstraße 21 . Lager : Dotzheimer Straße 81 . Fernsprecher 28578

Kohlen - Konsum
„

Glück auf '

Schweißguth & Co .

INH . LUDWIG SCHWEISSGUTH

WIESBADEN

Kontor Am Römertor 2 . gegenüber Tagblatt - Haus . Fernrtff 26581

Wilhelm Weber
Koh len hande Isgesefl seit oft m . h . H .

Bahnhofstraße 16 . Fernruf 27607

♦

Zuverlässig in Lieferung von Brennstoffen Otter Art

Alle Sorten Ruhrkohlen . Koks . Anthrazit

Briketts . Brennholz

Holzkohlen in jeder Menge . Holzkohlen -Tankstelle . Spezialität : Bügelkohlen

Der Einkauf von Brennstoffen im Sommer ist wirtschaftlich

KOHLEN - GENSS , G . M . B . H .

Neugasse 13 , Telefon 27131 • Das „ Fachgeschäft
“ für Brennstoffe aller Art !

Spezialitäten :

Fernruf : 287 87

BOro : Friedrichstraße 29
Anschlußgleis - Läger : Wiesbaden - West

Gute Kohle - Billiger Brandl

Deutsche Kohle Lenz & Co .

la Brennstoffe für alle Zwecke und Ansprüche

Adolf Hotter
Wiesbaden . Albrechtstraße 26 . Fernsprecher 20590

W . - Biebrich . Wilh . - Kalle - Str . 9 . Fernsprecher 60590

Zentralheizungskoks . Anthrazit . Kohlen . Briketts

Grudekoks . Brennholz

Bock , Hack & Co . GmbH . Wiesbaden
Herderstraße 7 . Fernsprecher 25987

Spezialität der Langenbrahm - Anthrazitkohlen . Eiformbriketts

Beste deutsche Marke . Hochwertigster Brand für Dauerbrandöfen

Alle sonstige Brennstoffe bester Qualität . la Zechenbrechkoks

Verkaufs - Gesellschaft des

Esdiweiler Bergwerks - Vereins m . b . H .

Marktplatz 5 . WIESBADEN . Fernsprecher 27731

empfiehlt sich zur Einkellerung von

KOHLEN . KOKS . BRIKETTS . HOLZ

Adam Stillger Söhne
( Gegründet 1909 )

Büro : Moritzstr . 50

Fernsprecher 28368

Kohlen - Vertrieb

W * Dörner

Kohlen - Groß - und Kleinhandel

Lieferung von Brennstoffen aller Art

Josef Anders & Co .

KOHLENHANDELSGESELLSCHAFT

Wiesbaden . Rathausstraße 1 , Ecke Wilhelmstraße . Fernsprecher 23224

[ HUGO WILL WIESBADEN . Yorckstraße 4 . Ruf 23147

HENGSTENBERG & Co .

KOH LEN - HANDELSGESELLSCHAFT

Großhandel — Kleinhandel

WIESBADEN . Am Westbahnhof

Stammhaus : Duisburg - Ruhrort

Niederlassungen : Mannheim - Neckarau . Offenbach a . Main . Bingen a . Rhein

Kohlenhandlung • Wiesbaden , Neugasse 5

Fernsprecher 28622 und 28697

Lager : Dotzheimer Straße , gegenüber dem Loreleiring

Sedanplatz 1 . Tel . 224 20

Lager : Westbahnhof

Sie genießen nun die

günstigen Sommerpreise
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Ruf uns beizeiten
,

wenn du umziehen willst !
Bewährte Fachleute für Möbeltransport , Wohnungs - Gestaltung ,

- Instandsetzung und Einrichtung stehen zu Diensten

Sette 18 . Nr . 140 .
Wiesbadener Tagblatt Samstag/Smmtag , 18 .719 . 3uni 1938 . |

Das Zeichen für Geschmack Qualität und Preiswürdigkeif

Teppiche » Gardinen - Innendekoration

Wiesbaden Am Mauritiusplatz

Reinigung von Bettfedern
lllllllllHIIIIIIIIIII!!lllllllli!lllllllllllllllllllll!lllllllllllllllllin

( mit modernster Reinigungsmaschine )

Bettfedern und Daunen
Aufarbeiten u . Neuanfertigung von

Duunen- u . Steppdecken
Original

Schlaraffia - Matratzen
Kapok -

, Wolle -, Seegras - , Roßhaarmatratzen

Betten u . Bettwaren
( Eigene Polsterwerkstätte )

ECKE FRIEDRICHSTRASSE - ANRUF 27939

Annahme von Ehedarlehens - u. Bedarfsdeckungsscheinen

Bauer
Sanitäre

Einrichtungen
Badewannen

Badeöfen

Waschtische

Spültische
Äußerst günstige Preise
Erstklassige Referenzen

Nichelsberg 20

Umzüge , Transporte
UHLIG

Roonstraße 8 Telephon 207 06

Klein - stnreige

wird Dir sagen

wo es gibt den

rechten wagen

Einspaltige
Gelegenheits -

Anzeigen
von

Privatpersonen
bis 100 mm Höhe

und

einspaltige
Geschäfts -

Anzeigen
bis 50 mm Höhe

werden im

Wiesbadener

Tagblatt
zum ermäßigten
Grundpreis von
6 Pf . berechnet .

Schlafzimmer
in Eiche , mit Nußbaum¬
oder Birkemaser -Schrank ,
1,80m breit,m .geschweifter
Mitteltüre , solide Arbeit

Ausnahmepreis nur

RM . 350 . -

Möbelhaus Brand
BLEICHSTRASSE 34

EHESTANDSDARLEHEN

Ul - kaufe ich gute
W Q • preiswerte

MöbelS
Be < HERMES

Hellmundstraße Ecke Bertramstr .

EHESTANDSDARLEHEN

Die gewaltige Umsatzerhöhung auf weit über

15000 qm Teppiche
seit Jahresbeginn ist der Beweis zufriedener Kunden . Daher auch Ihren Teppich zu

BÖmerS Druckluft - Teppich - Reinigungswerk
Wiesbadens ältestes Spezialgeschäft — Inhaber Willy Börner

Mainzer Straße 127 Telephon 232 53

Teppichwäsche , garantiert ohne Chlor - Entmotten von Polstermöbeln - Schüttelwerk für

Kokosmatten - Mottensichermachen mit Eulan der I. G . Farben . - Teppichspannrahmen

Reparaturen führe ich preiswert aus

Große Auswahl in

Beleuchtungskörpern (Modern u . Stil )
Elektro - Hausgeräten , Radio

Ausführung von Elektro - Installationen

Emil Stemmler
Schillerplatz 1 ( Ecke Friedrichstraße )

MÖBELTRANSPORTE

LAGERUNG

SPEDITION

Metallbetten
Wall - , Seegras - , Roßhaar -

Kapok - , schiaraffia -

Matra tze n

Auf - und Umarbeiten
von Matratzen
in eigener Werkstätte

Schlaf - u . Steppdecken
Teppiche - Couches

in allen Preislagen

ft . Siissengulh
Bleichstraße 22 o Tel . 26698

• Annahme von Ehedarlehen u. Kinderbeihilfe

Interesse für

Ihr Geschäft

erwecken Anzeigen
un W esbadener
Tagblatt .

WOHNUNGSNACHWEIS

L . RETTENMAYERGmbH .

F . 59816 , 27115 , 27012

Wenn Sie tapezieren ,
denken Sie bitte an

Gerhardt
Spezialhaus für Tapeten
Linoleum Stragula

Mauritiusstr . 5 Ruf 25265

Suchen Sie eine Wohnung

Woder
haben Sie eine zu vermieten . . ? .

Dann durch den

ohnungsnachweis M . Küchle

IMMOBILIEN - LUISENSTR . 7 - RUF 27708

Ihr Umzug
preiswert u . besonders sorgfältig

durch

ADRIANs

Bismarckring 9

Ehestands - Darlehen

(wobei FUHR (MÖBEL

Die Wäschesorgen bei Ihrem Umzug nehmen wir Ihnen ab !
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH

Rambacher Dampf - Waschanstalt Emil Renson Söhne
Fernsprecher 27565 Annahmestelle : Oranienstraße 42 (früher 48 )
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Gardinen und Decken
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neue Farben !Neues Heim

Telefon 59446 / 23847 / 23848 / 23849 / 23880
Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen

Stadtumzüge • Oberland - Transporte • Ausland - und Obersee - Transporte vermittelst Auto , Eisenbahn und Schiff

Wellnh -Straße 12

Lacke - Pinsel

Malerbedarf

Farben - Fuchs
Hellmundstr . 26

färbt und spannt
auf neu zeitlichen Spannapparaten

Umzugs -

Erleichterung
Abnehmen , Anbringen ,
Verlegen Ihrer elektr .
Licht - , Kraft - , Radio -

Anlagen besorgen wir

das große Fachgeschäft für

Tapeten / Linoleum / Teppiche / Gardinen
Friedrichstraße 51 / Ecke Kirchgasse

Die Fensterfront

unseres bekannten Fach¬

unternehmens für Quali¬

tätsmöbel zeigt nur eine

kleine Auslese aus der

grölen Auswahl von

Einrichtungen , zu deren

unverbindlichen Besichti¬

gung wir Sie einladen !

Das Erholungswerk des Deutschen Volkes

rechnet auf Deine Mitarbeit

Jeder der dazu in der Lage ist , stellt einen Freiplatz für

die Hitler - Freiplatz -Spende und Kinderlandverschickung

zur Verfügung .

Möbeltransporte Berthold Jacoby Nacht . ,
Robert Ulrich

UMZUG !

Andere Stromart ? Andere Span¬
nung ? Keine Sorge , der Funk¬
berater hilft . Ob ein U m t au sch
für Sie günstiger ist , oder ein
Umbau , der Funkberaterweiß
es und — sagt es Ihnen offen
und ehrlich . Rufen Sie 25788 ,
und es gibt künftig keine Rund¬

funksorgen mehr für Sie .

Nr . 140 . Seite 19 .
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Angebot — oder Nachfrage ? es ist gleich — derBr ,

Tin ton Danket
das Spezialhaus für Teppiche und Innendekoration

Wiesbaden - Kirchgasse 21 - Anruf 21026

GEBR . OLSSON SS

verschwunden war . Wer nehmen wir diesen Eeisterspuk im

Keller als das was er ist , als Sage , dann kommt dabei immer

noch die solgende , unterhaltsame Geschichte heraus , die zu

erzählen sich
'
lohnt : Passanten hatten Les nachts wiederholt

bemerkt , daß aus dem Keller eines Hauses unerklärliche Laute

herausdrangen . Bald war es wie ein Zischen , bald wie ein

Stöhnen , bald wie ein Kratzen . Es wagte sich niemand in

ben Keller , denn die unheimlichen Geräusche konnten nur von

einem Geist oder Gespenst herrühren , das sich, den Keller als

Behausung ausgesucht hatte . Da das geisterhafte Unwesen sein

Rumoren nicht
'

einstellte , wurden — immer der Sage nach —

Soldaten zu Hilfe geholt , die tapfer und mutig in den Keller

schossen . Durch den Pulverdampf war zwar zunächst immer

noch nichts zu sehen , aber alsbald waren wieder Geräusche

zu hören , die nun jedoch mehr wie ein Gurgeln oder Rauschen

klangen , als ob eine größere Menge Flchsigkeit aus ihrem

Behälter fließe . Und genau so war es auch . Der Geist hatte

in verschiedenen Fässern mit gärendem Wein gesessen , die von

den Gewehrkugeln durchbchrt oder ausgerissen worden waren .

Bereits gewaschene Gardinen werden

ebenfalls zum Spannen angenommen .

SeschwisterSchmiiltWäSChßrßi
„
NonlstOlU

Röderstraße 22 . Telephon 24692 . Goldgasse 2 Ecke Mühlgasse

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

zu werden . 1823 erhielt die Gemeinde eine Poststation .

Bald kam auch die Entwicklung der D a m p f sch i ff ah rt

Biebrich zugut . Mit dem Zustandekommen der Mannheimer

Rheinschiffahrtsakte im Jahre 1831 wurde Biebrich Rhein -

hafen womit das Recht zur Unterhaltung eines Warenfrei -

laqers verbunden war . In den folgenden Jahren errichteten

die Kölnische ( 1832 ) , dip Düsseldorfer ( 1838 ) und die Nieder¬

ländische Dampfschiffahrtsgesellschaft Landebrücken am Bieb -

richer Rheinufer . Ufer und Hasen wurden mit Hihe des

Landes ausgebaut , ein geordneter Dampfschiffahrtsverkehr

entstand . Das Hauptsteueramt des Nassauer Landes ,
bis dahin in Höchst a . M . , wurde 1839 mit Warenniederlage

nach Biebrich verlegt , woselbst bisher nur ein Zollamt be¬

stand . Da Nasiau 1836 dem Deutschen Zollverein beigetreten

war , konnte sich nun Biebrichs günstige Verkehrslage am

Rhein auswirken , und Biebrich wurde so auch für den Wies¬

badener Güter - und Personenverkehr zur UmschlagMion .

Durch den Bau der Taunuseisenbahnstrecke Wies¬

baden - Frankfurt , die 1839 sertiggestellt wurde , bekam

Biebrich -Mosbach frühzeitig Anschlußmoglichkeit an das da¬

mals neueste Verkehrsmittel . Ab 1840 stellte eine Pferde¬

bahn die Verbindung von Biebrich zur Bahnstation Kurve

her die unweit des heutigen Bahnhofes Wiesbaden -Ost auf

hessischem Gebiet belegen war . Die Entwicklung Biebrichs zu

einer 2 n d u st r i e gemeinde fällt jedoch im wesentlichen erst

in die Zeit nach 1860 . Das Biebricher Schloß hatte vor

400 Jahren mit Ausnahme des Ostflügels , der den Mar |tal !

und einen Küchenanbau umfaßte , schon seine endgültige Ge¬

stalt Der östliche Flügel wurde erst 1854 dem westlichen an¬

geglichen , und so sehen wir das Schloß äußerlich heute noch

vor uns .

Wie gestaltete sich nun die Verwaltung des Ortes ?

Der nassauische Landesherr hatte 1816 eine Gemeindeordnung

erlassen , nach der in den Gemeinden ein Schultheiß oder Ober¬

schultheiß zu amtieren hatte , der vom Staat bestellt und abbe¬

rufen wurde . Für Biebrich - Mosbach war ein Ober chu theig

zuständig . Die Gemeinde verwaltete sich also nicht selbst , sie

wurde vielmehr durch einen Beauftragten des Staates , den

Oberschultbeitz , und damit unmittelbar durch den Staat ver¬

waltet Für die Kassenverwaltung der Gemeinde war fedoch

ein Eemeinderechner bestellt , da dem Schultheiß verboten war ,

Geld einzunehmen . Die Eemeinderäte , die von den Burgern

jeweils für eine bestimmte Zeit zu wählen waren , hatten den
1—— • » « ,< 1̂ , fC.am 11VArtfl 4t All Hill tif (5

UMZUGSSORGEN
werden kleiner , wenn Sie sich mit der
Firma Diez in Verbindung setzen . Sie
erhalten dort Gardinen , Vorhänge und
alle Zubehörteile dazu . Läufer , Matten ,
das billige Stragula und noch vieles
andere , was das neue Heim schön und
wohnlich macht . Wir schicken Ihnen

geschulte Dekorateure .

Alle Umzugsartikel - Reinigungsmittel
FARBEN - LACKE - PINSEL

aus den Fachdrogerien

GÖTZ SCHNEIDER WISSON
Dotzheimer Str . Römerberg 2 Luxemburgstr . 8

Ecke Loreleiring Tel . 23743 Ecke Kais .- Fr . - Ring

Telephon 33722 Telephon 22284

__ pünktlich . Bitte bestellen

£ l£ ig5CIECifNIK zeitig .

scheiden waren . Die Anhörung erfolgte durch Stellung von

Fragen , die mit ja oder nein zu beantworten waren . Bis

1848 konnten Juden das Eemeindebürgerrecht nicht erwerben .
Mit der Einführung des Gemeindegesetzes von 1854 wurde

den nastauischen Gemeinden erstmalig das Recht der Selbst¬
verwaltung unter staatlicher Aufsicht verliehen .

Auf die Zeit vor 100 Jahren führt uns auch die Sage

von einem Eeisterspuk zurück , der sich um 1840 im

Keller eines Hauses in Biebrich - Mosbach zugetragen haben

soll . Sie erinnert uns daran , daß in einem Zeitalter , da mit

Dampfschiff und Dampfeisenbahn ein umwälzender technischer

Fortschritt eingesetzt hatte , der Eespensteraberglaube noch nicht

- hcif u

in Ihrem neuen Heim , das ist auch sicher Ihr

Wunsch . Durch schöne Vorhänge , prachtvolle

Teppich e und bequeme Sitzmöbel können

Sie dies erreichen . In allem biete ich Ihnen eine

große Auswahl und fachkundige Beratung

<& rudluftäntftau6ung

Reparaturen 7e {efoa 22291

Samstag Sonntag , 18 .719 . Sunt 1938 .

Biebrich vor hundert Jahren
Seit 1707 war Biebrich fürstlich « Residenz geworden , nach¬

dem Fürst Georg August von Nassau - Idstein 1700 bis 1706

den westlichen und den östlichen Eckpavtllon des späteren Bieb¬

richer Schlosies hceite erbauen lasten . Die Gemeinde BiMrich -

Mosbach , aus der unser heutiger Stadtteil WieÄrnden -

Biebrich hervorgegangen ist , zählte damals gerade 430 Seelen .

Die Erhebung zum Fürstensitz brachte , obwohl sie von etwa

1722 bis 1743 unterbrochen war , mancherlei Belebung mit sich

und hatte zur Folge , daß sich die Bedeutung der Doppel -

aemeinde nach Biebrich verlagerte , das bis Anfang des letzten

Jahrhunderts Mosbach überflügelt hatte . Um 1820 , als

Wiesbaden gut 10 000 Einwohner hatte , zählte Biebrich - Mos -

bach deren 2200 , um 1840 waren es 3000 .

Trotz der Erhebung zum Fürstensitz war Biebrich - Mos -

bach um diese Zeit noch überwiegend ein Bauerndorf ,

und dieser Charakter blieb auch für die Folgezeit noch vor¬

herrschend . Von Kirchen war nur die evangelische

Kirche in Mosbach vorhanden , die wenigen damals in

Biebrich ansässigen Katholiken — um 1824 waren es nur

95 Familien — konnten ihren Gottesdienst in der evan¬

gelischen Schlotzkapelle ausüben . Räumlich waren Biebrich

und Mosbach noch zwei getrennte Orte . Jahrzehnte spater

war das räumliche Zusammenwachsen noch nicht beendet . Ais

1875/76 der ältere Teil des letzten Biebricher Rachauses er¬

baut wurde , erstand dieses neue Rathaus mitten zwischen

den beiden Orten inmitten des Feldes .
Die erste Kaserne stand in Biebrich am heutigen

Adolfsplatz , der ehemals den Namen Kasernenplatz trug , sie

war zuerst mit einem nassauischen Jägerbataillon ( 2 Schwa¬

dronen ) belegt und diente ihrem Zwecke bis 1861 . Sie ver¬

fiel dann dem Abbruch , nachdem im gleichen Jahre die für

ein neu geschaffenes nassauisches Jägerbataillon mit vier

Kompanien erbaute Kaserne am Rhein fertiggestellt und be¬

zogen war , und in der später die Biebricher Unterofsiziers -

schule eingerichtet wurde . So war Biebrich seit 1833 ununter¬

brochen Earnisonsort bis zum Friedensdiktat von Versailles .

Nachdem die neue deutsche Wehrmacht erstanden ist , hat auch

Biebrich wieder seine Garnison erfüllten ; in die ehemalige

nassauische Jägerkaserne am Rhein ist unser Pionier -Batl . o -

eingezogen . .
Im Zähre 1822 wurde erstmals mit einer geordneten

" (Nb
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Rathaus und Kirche

einer
eine Kirchenglocke , und

Rheingauschänke

in Rauentha !

Qualitätsweine . Gute Küche

Schöne R- h e i n - A n I a ge n

Gute Schiffs - und Bahn -Verbindung

Viele Wege führen dorthin . Wandern Sie über herrliche Berge
und durch Wälder , fahren Sie schöne Straßen durch wechselvolles
Land , genießen Sie den Rhein vom Dampfer aus , oder benutzen
Sie die Bahn . Für die Rückfahrt gibt es immer gute Gelegenheit

Historisches Gasthaus Engel
Spezialität : Staatliche Domänenweine

die Gläubigen kommen dunkelgekleidet und leicht bestaubt die
Wege herauf .

Wert dehnt sich der Rheingau aus , ein einziger Gölten in
schwellendem Stirn , m hundert leuchtenden Farben . Sanftgewellte
Hügelketten , zerstreut einzelne Gehöfte . Zum Rhein hinunter
weisen btt Straßen . Langsam gleitet ein Dampfer mit flatternden
tffltinen besteckt stromab . Eng und enger werden die Wege . Wer

Sette 20 . Rr . 140 .

Wein den schwarzen Lack eines Feuerwehrhelms , seinem silber ,
n« , Kamm würfelt das ausgelassene Treiben seine bunten
Spiegelungen . Zwei Winzer unterhalten sich über den Tisch hinweg .
Bretzel werden gebrochen , lllkreden geführt , Bruderschaft qe,
trunken und geschunkelt .

Fern vom Rhein herüber bringt der sonore Ruf eines
Dampfers . Du schaust nach der Uhr deiner Nachbarin , einem

Sonntag im Rheingau .

Genau aus . Norden stößt der Wind und wirbelt den Staub
von den schmalen Wegen zwischen Wiesenstück und Wingert . Es

Hofei zum Schwanen
Bes . : FranzWinkel . Direkt am Rhein gelegen

Erstklassiges Haus

steht , geht es steil bergab in das schattendurchzogene Tal hinunter ,
llnd wieder rankt sich der Pfad an einem Rücken empor zwischen
blühenden Hecken hin ; üppig wuchert das Gras , und noch einmal
so hoch hebt stch das Getreide .

Und dann weht Musik herüber . Fahnen flattern über einem
[tunwfen Turm , dem rote eine Lanze in den Himmel steil stechenden
Kirchturm eines ins . Tal geschmiegten fröhlichen Dorfes . Einzelne
Memchen tröpfeln die Wiesen hin ; auf der Straße sind es schon
mehr , zwischen den tannengeschmückten Häusern aber wird es ein
Strom , der stch zwischen parkenden Omnibusien und Autos staut

Besuchen Sie das Gast - und Weinhaus

Nassauer Hof Teieph °
nĜ

Fremdenzimmer . Saal . Garten

Rüdesheim
Romantik . Frohsinn . Wein

Die schöne Stadt am Rhein mit dem

Niederwalddenkmal I

Gasthaus
„ Zum grünen Baum

"

Jeden Sonntag ab 5 Uhr TANZ
la Henninger - Biere . Gutgepflegte Weine
Prima Küche

Waldhotel Jagdschloß Niederwald
an der schönsten Stelle des Rheins

Ihr Sonntagsausflug — Ihr Wochenende —
Ihr Ferienaufenthalt —

neuzeitlich und behaglich . 80 Betten , fließend . Wasser
Garagen . Pension ab RM . 6 .00 . Liegewiese , Tennis
Telephon 367 Rüdesheim . Prospekt auf Wunsch I

ist drum ein kühler Wind , aber dennoch ein Wetter just so, um
ungeschoren über Land zu gehen . Hei greifen da die Beine aus .
Hoch über den Äckern kreist ein Habicht , und vor dir flattert ein
sammetner Falter her . Um dich aber steigt das Land empor mit
den Mauern seiner Gebirge , zwischen den Pappelreihen blaut der
Strom , lange schmale Kähne tragend ; um den Dampfer , der sie
zieht , leuchtet der blitzende Kamm einer Welle .

Mele Dächer leuchten unter senkrecht stehender Sonne , einzelne
Türme ragen -über sie hinaus , und Rauchschwaden liegen über den
Schloten , den grau sich hinstreckenden Fabrikanlagen , aber das
rauschende dunkel und hellgefleckte Band des Taunus schließt ehern
den Horizont . Aus fernem Fichtenhorst hinter weiten Sandflächen
hebt sich wie - eine iiberschlank gewachsene Tanne eine Kirche .

Ohne Wolke ruht der Himmel blau über fruchtgesegneten
Gebreiten . Du ruhst dich aus , den Blick wunschlos in die flirrende
Ferne gerichtet . Eng in die tief eingeschnittenen Täler gepreßt
klebe » di ? Häuser um die Kirche ; blau leuchtet der Mantel '
Madonna aus dem Erker , dünn " '

Gesang erschallt aus den Gärten der Wirtschaften , und er mischt“ * enen Weise , die von dem Platz zwischen
leriiBettönt .

Dieses Land um den Rhein ist Erenzland ! Weißt du es noch ,
daß knapp acht Jahre vergangen sind , seitdem der letzte Soldat
der ehemaligen Vesatzungsarmee abgezogen ist ? Daß erst zwei
Jahre verstrichen sind , seitdem wiederum deutsche Truppen ihre
Friedensgarnisonen am Rhein bezogen haben und seither treue
Wacht halten am deutschen Rhein ? Daß erst ein Jahr ins Land
gegangen ist , seitdem die deutsche Hoheit auf dem Rheinstrom
wieder endgültig und förmlich hergestellt wurde ? Erenzland be¬
deutet Kampfland . Vergiß es nie , daß jeder Quadratmeter dieses
Landes in allen Jahrhunderten mit bestem deutschem Blute
getränkt wurde , daß um dieses Erenzland immer wieder und
wieder die Deutschen kämpfen mußten bis in die jüngste Ver¬
gangenheit hinein , daß noch vor wenigen Jahren fremde und
farbige Truppen am deutschen Rheine standen , daß deutsche
Frauen geschändet , deutsche Ehre zertreten , deutsche Männer miß¬
handelt wurden . Das , Deutscher , vergiß nie und denke immer
daran , wenn du am Strom aller Ströme weilest , wenn du
rheinisches Leben und rheinische Fröhlichkeit kennen lernst , wenn
du die zahlreichen Stätten ehrwürdiger und geschichtlicher Ver¬
gangenheit deutscher Geschichte besuchst . So wird auch in dir das
Raiionaldenkmal auf dem Niederwald erneut den alten Schwur
wach werden lassen ! „Der Rhein , Deutschlands Strom , nicht
Deutschlands Grenze !"

P

orauuem panogeienr . jitotn einmal ranzen wir . Dann brechen wir
auf . Eine Freundin wirft ihr Blumen zu , vielleicht galten sie mir ,aber sie hat sie aufgefangen , und ihr gehörten sie darum auch
Letzter Eruß eines gastfreundlichen Dorfes . K . E .

Winzerhalle
Prima naturreine Wein

Gute Küche — Täglich geöffnet

Gasthaus u . Metzgerei W . Berg
la Weine eig . Gewächs . Gute Küche ß

Was uns das Nationaldenkmal zu sagen hat .
Droben auf den Höhen des Niederwaldes bei Rüdesheim

steht das deutsche Nationaldenkmal , das unsere Väter und Groß¬
vater aus Dankbarkeit für die Schaffung des Zweiten deutschen
Reiches nach dem siegreichen Kriege 1870/71 gegen Frankreich

Zwar will uns dieses Denkmal für ein so großes
geschichtliches Werk , wie es die Gründung des Zweiten Reiches
zweifellos war , beängstigend kleinlich und als nicht mehr in die
heutige Zeit passend auf den ersten Blick erscheinen , jedoch es wäre
falsch und ungerecht , wollten wir dieses Wahrzeichen ausschließlich
mit unseren heutigen Maßstäben messen . Unwiderlegliche Tatsachebleibt , daß die Stätte , auf der das Denkmal steht , zweifellos mit
Zu den schönsten und begückendsten am ganzen Rhein gehört . Und
du , Deutscher , so du zu Fuß durch die prächtigen Weinberge oder
mit der luftigen Zahnrad -Bergbahn die Höhen des Denkmals er¬
klommen hast , wirst , desien sind wir gewiß , ein Hochgefühl der
«rreude und des Frohsinns haben , wenn dein Auge hinunter
Ichaut in die gesegneten Eesilbe des Rheingaues , hinüber in die
fruchtbare Landschaft Rheinhesien , hinein ins liebliche Tal der
Rahe , die sich unmittelbar vor deinen Augen in den Rheinstrom
etgtefjt , hin zu den weiten , bewaldeten Höhen des Hunsrücks , zum
Donnersberg , den Vogesen .

Besucht das

Winzerha

Zwischen Rathaus und Kirche wird Wein ausgeschänkt . Der
Brodem gebratener Würste und der Lärm der Zecher bringt aus
ben Fachwerkhäusern . — Unb bann als bei Tag sich neigt , wird
getanzt auf einem unwahrscheinlich glatten Tanzboden , bald im

edjein der elektrischen Birnen drehen sich nun die Paare .IBctt hinaus in den ernsten tiefschwarzen Himmel mit wenigen
Sternen , vom Schimmer des aufgehenden Mondes durchpulstreck - sich vom Flutlicht angestrahlt der schmale Turm einer gotischen
Kirche , -on den Augen des stillsten Mädchens rumort schon der

Weinhaus „ Herke "
Frau h . Herke

Östrich am Rhein , Horst - Wessel - Platz 1
Terrasse . Naturreine Rheing . Weine 45W
Hausschlachtung , la Kaffeeu . Kuchen

Gasthaus
„ Zum Taunus "

Altbekanntes Haus am Platze
Großer und kleiner Saal . Gute Getränke
und Küche . Es ladet ein Franz Korn

östrich am Rhein —

gern besuchter Ausflugsort

Wohin gehen wir ?

Nach Kiedrich ins

Winzerhaus
Nur naturreine Weine

Wir besuchen ,

Wiesbadenl
— -- zunächst nur ein Gedanke , aber
vielleicht bald der feste Entschluß unge¬zählter Reiselustiger in diesem Jahre . Wie
groß wird wohl die Zahl Ihrer Besucher

aus Thörinsea
sein , Herr Gaststätteninhaber ? Vor allem
aus Weimar , dem politischen , kulturellen
u . wirtschafUichen Mittelpunkt des Landes
mit seinem großen Heer von Beamten , Pen¬
sionären u . wohlhabenden Rentnern . Hier
hilft Ihnen werberischwirksam die bekannte
Reisebeilage der Landesztg . „ Deutsch¬
land “ Weimar , der großen maßgebend
verbreiteten Heimatzeitung im Ein¬
flußgebiet der Gauhauptstadt . Schon
für 3.— RM . können Sie durch eine Anzeige
in der Größe von 46X30 mm auf die Vor¬
züge und Annehmlichkeiten hin weisen , die
Ihr Haus den Gästen zu bieten vermag .
6 Veröffentlichungen stellen sich auf nur ja
2.85 RM. Vielleicht prüfen Sie doch
einmal die hier gegebene Anregung
für eine wirksame Gästewerbung .

Ruhe und Erholung
auf dem

Keltefskopl
475 m über d . M . — Gute
Verpflegung . Mäßige Preise
Tel . Amt Niedernhausen 248
Inhaber : Karl Christ

Brauerei Winkel
direkt am Rhein gelegen . Küche und Keller

. ________ in bekannter Güte . la naturreine Weine
• Im A u es eh a -n k :

"
,
'
Z .

d . beliebte Wiesbadener Felsenkeller - Pilsner

Kegelbahn . Fremdenzimmer
Wilhelm Veite und Frau ( früher Wiesbaden u . Biebrich )

aus Wiesbaden ?
Wenn ja , dann sollten Sie dies durch eine
Anzeige im „ WiesbadenerTagblatt “
auf einer Sonderseite Reisen und Wan¬
dern , Bäder und Sommerfrischen “
tun . Nicht nur die Wiesbadener selbst
sind reise - und wanderlustig , auch die vielen
in Wiesbaden anwesenden in- tmd auslän¬
dischen Kurgäste lassen sich sehr gerne
durch das „ Wiesbadener Tagb ?att “
beraten . Wenn Sie RM . 4.20 an wenden , er¬
halten Sie bei dem ermäßigten Grundpreis
von RM . -.06 eine Anzeige in der Größe von
46 x35 mm . Bei dreimaliger Aufnahme sind
es nur je RM. 4.08. Das ist auch tür Ihr
Haus kein Wagnis . Die Durchschnittsauflage
im März 1937 betrug 22202 . An Sonntagen ,
an denen die Sonderseiten „ Reisen und
Wandern “ erscheinen , ist die Auflage 27961 .

Gasthaus „ Zum Engel "

Vorzügliche Küche und Keller
Für Gesellschaftsfahrten

großer und kleiner Saal

Fremdenzimmer . Fernruf 428 . Ed . Graß

Kinder -

Erholungsheim
im Taunus

Fröhliche Ferien
in gesunder Waldl u ft

Schwimmen - Sport - Spiel

Prospekt durch Dr . W . Michels ,
Post Kronberg I. Ts ., Waldschule

N

E

■*

T

Niederwalluf „ Eingangstor des Rhein - und Wein¬
gaues

" . VonWiesbaden und von Mainz in ca . 20 Minuten
zu erreichen . Dampfer - Anlegestelle und Rheinfähre .
Uebungs - u . Regattastrecke des mittelrhein . Segelsports

EltVlIle am * Rhein , die Stadt - der kurfürstlichen
Burg , ladet zum Besuche ein . Landschaftlich
reizende Lage , interessante Bauten und
Denkmäler einer reichen Geschichte , ins¬
besondere die alte Kurfürstliche Hofburg .
Köstliche Weine und Sekte

Johannisbrunnen
in Niederwalluf an d . Hauptstraße gelegen
„ Die Eingangspforte des Rheingaues "

Neu renoviert . Rheingauer Weine
Dortmunder u . Erlanger Biere . Gute Küche

Parkgelegenheit . Es ladet ein Rud . Gehrig

Kurfürstliche Burg
Sonn - und Feiertags den ganzen Tag zur
Besichtigung geöffnet 1

Neueingerichtete Burgschänke
Ausschank naturreiner Eltviller Weine
( Wegen Instandsetzungsarbeiten vorläufig
behelfsmäßig betrieben )

Gasthof „ Rose “

Bes . : A . Spiegefhalter . Garten und Saal
am Rhein gelegen . Sonntags TANZ

OBERWALLUF Rhein . Wein . Sonne
dann

Rheinterrasse
„ Krone "

( Künstlerklause )

I Oberwalluf , Bahn - und Poststation Niederwalluf ]
I von hier aus in 15 Minuten zu Fuß erreichbar .
1 Gute Weinberglagen . Erdbeer - und Himbeeranlagen

______
MARTINSTH AL

Martinsthal
im Rhg . Das liebliche Weindorf inmitten

KIEDRICH

Kiedrich im Rheingau
Das Weindorf der Gotik und der Fachwerkbauten I |

des vom Wallufbach durchflossenen Tales
Edle u . naturreineWeine seit über 700 Jahre
Postauto : Eltville — Schlanaenbad

Gasthaus „ Zur goldenen Krone " 1
Weine eig .Wachstums . Gute Küche , ff Bier und Kaffee J ,
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Völkchen , den Rheinländer in seiner urwüchsigen , lebensfrohen Art ,
der nach alter Sitte und Weise srei und offen dem Fremdling
entgegenkommt , sich mit ihm freut bei Lied und würzigem Wein .

F - F -

Der Alpenverem an der Mosel .

Die im Wanderplan der Sektion Wiesbaden des Deutschen
Alpenvereins stets vorgesehene Autowanderfahrt sand dieses Mal
am letzten Sonntag statt . Die Fahrt ging über Mainz nach Bingen ,
bald war St . Goar erreicht und dann , das schöne Rheintal ver¬
lassend , das Bodenbachtal hinauf in das an landschaftlicher Anmut
und Schönheit ersterem gewiß mit Recht gleichzustellende Moseltal
mit seinen wohltuenden , friedlich stillen , zum Teil felsigen Seiten¬
tälern . So erreichte man , nachdem sich die auf einem allein¬
stehenden Bergkegel thronende schönste Ruine des Mosellandes ,
die Ehrenburg gezeigt hatte , Moselkern , wo Halt gemacht
wurde . Dann wurde übeigesetzt über die Mosel und es ging hinauf
iw Burg und dem Schloß Eltz . Der Aufstieg zu dem von den
Franzosen verschonten Stammsitz der Grafen v . Eltz , der , höchst
malerisch von bewaldeten Bergen umkränzt , auf einem gewaltigen
Felsvoyprung liegt , erforderte eine gute Stunde . Gegenüber
Trutz -Eltz , von Erzbischof Balduin von Trier zur vergeblichen
Belagerung des Schlosses erbaut , ist nur noch Ruine . Unter sach¬
kundiger Führung wurde das Innere der noch bewohnten Burg
besichtigt . Dann kam der Hauptteil der Fahrt immer dem linken
Möseluser entlang auf gut fahrbarer Straße durch die schönsten
Landschaftsbilder , durch Orte , deren Namen jedem Weinkenner
vertraut sind , in Bogen und Schleifen zur Kaffeerast in Alf .
Weiter wurden durchfahren am linken Ufer am Trabener Berg
vorbei , den der Fluß in weiter Krümmung umzieht , Traben ,
am rechten Ufer Trarbach . Zur Heimfahrt ging es aufs rechte
User und über die ganze Höhe des Hunsrücks mit entzückenden
blumenreichen Wiesen , blühenden Einsterflächen , Wald und Hoch¬
ebene über Simmern und Stromberg wieder an den Rhein nach
Bingen . Mit Recht wies der Sektionsführer Claas in seinem
Dankwort an alle Teilnehmer dieser herrlichen , allerseits wohl -
gelungenen Wanderfahrt darauf hin , daß es nur durch die rege
Beteiligung der Mitglieder ermöglicht werden konnte .

* Heidelberger Schloßbeleuchtungen und Serenaden . Aus Anlaß
der Reichsstudententagung vom 21 . bis 25 . Juni in Heidelberg
findet die nächste Heidelberger Schloß - und Brückenheleuchtung mit
Feuerwerk am 22 . Juni statt . Die letzte Schloßbeleuchtung vor
Beginn der Reichsfestspiele folgt dann am 9 . Juli . Da der Schloß¬
hof von Anfang Juli an für die Vorbereitungen und Proben zu
den Reichsfeststspielen zur Verfügung stehen muß , finden die letzten
beiden Serenadenkonzerte in diesem Monat statt .

Das Auerbacher Schloß .

Im vergangenen Jahre wurde mit den Arbeiten an der Burg
Auerbach begonnen , die bauliche Fehler früherer Zeiten korrigieren
vllten . Es handelte sich vor allem darum , eine früher gebaute

Die erneuerten Brüstunasmauern am Auerbacher Schloß .
( Photo : Kern — M .s
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Backsteinbrüstung an der Nordostseite der Burg durch Bruchsteine
zu ersetzen , wie sie für den Bau der Burg verwendet worden sind .

Diese Arbeiten sind fertiggestellt und fügen sich so harmonisch in
den ausgezeichnet erhaltenen Bau der übrigen Burg ein , daß man
nicht erkennen kann , daß sie erst neueren Datums sind .

Zu den Sanierungsarbeiten gehörte auch die Freilegung des
alten Brunnens im Hof , der zugeschüttet war . Ein Riesenberg von
Schutt wurde aus dem Brunnenschacht zu Tage gefördert . Der
Brunnenschacht wurde wieder in seiner ursprünglichen Tiefe von
63 Meter ausgehoben .

Wandere auf dem Rheinhöhenweg .

Das Kennenlernen des Rheins , „Deutschlands hochschlagender
Pulsader "

, muß sür jeden Deutschen zur Pflicht und zu einem
unvergeßlichen Erlebnis werden . Ein wundersamer Reiz geht aus
von den rebenbedeckten Abhängen , den mit Burgen gekrönten
Höhen , den reizenden Dörfern und Städten an den Ufern des
meistbegangenen und deutschesten aller Ströme Deutschlands . Wohl
mögen andere Gaue großartigere Landschaften besitzen , nirgendwo
aber trifft man eine solche Perschmelzung von Poesie . Geschichte
und Lebensfreudigkeit der Bewohner . Man muß an den Ufern
und den sie begleitenden Höhen wandern und das Landschaftsbild
in immer sich erneuernden , abgeschloffenen Bildern betrachten , um
den hohen Reiz des Rheintals zu genießen und kennenzulernen
die herrlichen Ausblicke , die bald unerwartet dem schönheits¬
trunkenen Auge sich bieten , bald auf längeren Strecken die
Wanderung begleiten .

Durchstreifen muß man die altersgrauen Städtlein und
Dörfer mit ihren wunderlichen , eigenartigen Häusern und schauen
die verfallenen Mauern und Türme , die prachtvollen Kirchen und
Klöster , denn all dies redet eine gewaltige Sprache von den
Geschehnissen aus grauer Borzeit , den Kämpfen des Mittelalters
und den Ereignissen Bis auf unsere Tage . Belebt von den Geistern
aus Sage und Legende , knüpfen sich an fast jedes alte Gemäuer ,
an jede wiedererstandene Burg , an viele Reste alter Kloster¬
mauern und Gotteshäuser geheimnisvolle Mären , oft wehmütiger
und lieblicher Art .

Ein besonderes Verdienst des Landessremdenverkehrsverbandes
Rhein -Main ist es , diese Schönheiten durch vollständige Neu¬
bezeichnung des Rheinhöhenweges ( weißes Schild mit
schwarzem 11 und Richtungsfeilen ) auf der Strecke Wiesbaden —
Oberlahnstein und durch teilweise Umlegung und Erschließung
neuer Aussichtspunkte besser erfaßt zu haben . Durch neu angebrachte
Schilder mit entsprechendem Hinweis auf das Wegezeichen , das
zum R -Weg führt , wird es dem Wanderer ermöglicht , von den
verschiedenen Städten längs des Rheins den zu den schönsten
Wanderwegen in deutschen Mittelgebirgen zählenden Höhenweg
mühelos zu erreichen und für das ganze Leben dauernde
Erinnerungen an eine schöne Wanderfahrt mit nach Hause zu
nehmen .

Und nach frohem Wandertage kehre ein int rheinischen Städt¬
lein oder Dörfchen , und du wirst kennenlernen ein echtes deutsches

iOudi 060 tuberhulo | e * fiilf0ro » rh
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Schrepfers

UM

preiswerte Rheinfahrten
Ausgeführt mit d . Schnellboot

„ Olympia "

Jed . Dienstag u . Donnerstag
nach Rüdesheim 1 .— . Rieder -
Heimbach oder Bacharach 1 .20 .
St . Eoar 1 .50 . Abf . Biebrich :
Hotel Nassau 9 .30 , an 20 .00 .

Jeden Mittwoch
nach St . Eoar 1 .50 , Koblenz 3 .- .
Abi . Biebrich : Hotel Nassau
7 .30 , an 22 .00 . Preise sind für
Hin - und Rückfahrt . Kinder
von 6 — 14 Jahren bei allen
Fahrten den halben Preis .
Musik und Restauration an
Bord . Karten u . Ausk . Wies¬
baden : Karl Otto , Taunus¬
straße 34 i . Laden . Tel . 25867 .
Nur Auskunft u . Programme :
Wiesbaden : Altdeutsche Wein¬
stube , Luisenstr . 14 , Tel . 28962 .
Kur - und Verkehrsverein .
Wilhelmstr . 54 . Friseur Beyer ,
Eoethestr . l9 .Biebrich Zigarren -
hans Ezrlins , Friedrichstraße .
Karten bei reder Fahrt auf

dem Schiff .
Personen - Schiffahrt
Ang . Schrovier sen . .

Mz .- Einshrim , Neckarstr . 18 ,
Telephon 43019 , Amt Mainz .

MM MUMl
Freiweinheim e . Rh . Haltestelle
d . Köln -Düsseldorfer Dampfschiffe .
Schöne Säle . Gartenwirtschaft .
Gute Küche . Tägl . frisch . Spargel .
Nicol . Schweikard . Metzgerei und
Wirtschaft . — Telephon 309 .

Pfaffen - Beerkurth ( Odenwald )
Gasthaus und Pension „ Zur Post
( Inh . PH . Tritsch ) . Waldr . Eeg .,
Burgruinen u . Schloff . , Schwimm¬
bad in Nabe . Sämtl . Fremdenzim .
fließ . Wasser . Garten . Terrasse .
Pensionspreis 3 Mk . Telephon
Pottagentur Pf . - Beerfurth .

Pens. SonnenhögeL &morbach , Odenw .

S schönste ruh Höhen ! , a . Pl . , aut «
■ biirgerl . Haus .. la Verpfl . . ab
I 3 .50 RM . Autob . . T . 272 . Prosv
■ fr . u . b . d . Zeitg . Tel . 14696 .

Ferienfreude I

7 Tage Schwarzwald . ■ . HM 42 . 50
Gernsbach,Murgtal,Hornisgrindegeb .
7 Tage Oberbayern . . . . RM 66 . -

Lenggries , Tegernsee usw .
Beide Fahrten Abfahrt jeden Sonntag

7 Tage Berchtesgadener Land RM 76 . -

Salzkammergut , Königsee usw .
9 Tage Steiermark , Wien • . RM 129 . -

Salzkammergut , Wachau

12TageGroßglockner,Kärntner Seen RM 143 . -

10 Tage Plattensee , Budapest RM 169 —

Abfahrten alle 14 Tage . Die Preise
schließen Fahrt , Unterkunft und volle

Verpfl .ein . Ausf . Programm verlangen !

„
f heinland

“
Autobus - Gesellschaft

Wiesbaden, Wilbelmstraße 60. — Tel. 21184/85

HAMBURG

[. S . ,8t .Halifax

sie das größte1914

heute wiederqueren

lieh

Hamburg

mit den Dampfern .New York * /

.Hamburg */,Deutschland */,Hansa *;
über Southampton , Galway und

Schiffahrtsunternehmender
Welt . Hapag -Schiffe durch -

.Studien -

s - Reisen

Der Begriff ist von den Ame¬
rikanern geprägt worden .
Angewandt wurde er schon
Jahrzehnte vorher bet der
Hamburg - Amerika Linie .
Im Jahre 1847 begann
die Hapag ihre Tätigkeit .

alle Meere . Dies alles war
und ist aufgebaut auf der
Zufriedenheit ihrer Kunden .

Jeden Donnersti

Schnelldienst

Dienst am Kunden . .. .

ein amerikanischer Begriff ?

Wiesbaden

Hapag - Reisebüro
Taunusstr . 1 Fernruf 23200

Neuweilnau
,

Taunus
inmitten herrlicher Wälder , alter Burgen ,
Schwimm - und Luftbad

Zur schönen Aussicht
luftige Zimmer mit fließendem kaltem und

warmem Wasser,Terrasse,Garten , lohnendes

Ausflugsziel . Prospekt . Telefon : Rod 39 .

Niederwalluf am Rhein ( Rheingau )

öihi0ll am Sonntag , 19 . Juni ,

ladet zum 4k W » W * | und Montag , 20 . Juni

und zum Nachkirchweihfeft am 26 . Juni 1938 herzlichst ein .

Für Speise und Trank ist bestens gesorgt . / Erstklassige Tanzkapellen spielen zum Tanz auf . Gute

Verbindungen nach allen Richtungen . Dampfer -Anlegestelle . Unterhaltung ! Stimmung ! Humor !

Die Gastwirte und der Berkehrsverein .

GASTHAUS

ERBACH (Rheingau )

Die gemütliche Gaststätte . Naturreine Weine

Eigene Metzgerei

• Herrliche Sommerfrische

H in Schönbach (Westerwald ) Direkt

„ Schöne Aussicht " - Bes . E . Stahl [a .Wald
Beste Verpflegung , Pensions - Preis ab RM . 3 .—
Gute Bahnverbindung , Liegewiese , Strandbad
Ruhebänke , Autog . , Tel . Amt Breitscheid 45 .
Auskunft u .Prosp . in Wiesbaden , Ruf 27084

„
Tannen fang

”

HOTEL - PENSION

Hahn i. Taunus I Idyllischer Aufenthalt / Gr . Terrasse
--------------- Garten / la Küche / Alle Getränke

♦ BAD SCH WALBACH +

GASTHAUS / /311t
Erlanger - Bier — Rheingauer Weine — Gute Küche

Ruhe und

Erholung
bietet das

Seine landschaftliche Schönheit , seine köstliche
würzige Waldluft , seine Idyllischen Seltentälchen ,
seine urwüchsigen Bewohner , seine Sehenswürdig¬
keiten , seine guten Verkehrsbodingungen , locken
zur Wanderung und zum Verweilen . Eisenbahn ,
gute FahrstraBe und schöne Fußwege führen zu
den zahlreichen beliebten Zielpunkten im Aartal .
Die folgenden Angebote geben Ihnen Anregung .

+ HAHN IM TAUNUS * ;

6au $ „ Jägetfjeim
"

INHABER

fllbeet Hust
Hahn im Taunus

Pensionäre und alleinstehende Per¬

sonen , sowie Erholungsbedürftige
finden gute Aufnahme ( Dauerheim )

Sommer und Winter — Ferienheim

Kein Restaurationsbetrieb

+ H OHENSTEIN * ; f

© ein Ausflug — dein Wochenend

Das schönste Terrassen - Cafe - Restaurant des Aartals

Restaurant Qoljenflein
AN DER AARSTRASSE

Großer Parkplatz — Staubfreie Terrasse

Große Gesellschaftsräume für Ausflüge .

Fernspr . Michelbach 141 — Besitzer : Hanns Keßler

GASTHAUS UND PENSIONfllpin
Alt bekanntes Haus • Pensionspreis von RM 3 .50 an

Kleines Sälchen

Besitzer : P H . R I E N

* STUTZE LM U H LE * - s-

Restaurant u . Pension

Stat . Breithardt i. Aartal
6tut $ eitnüljte

Es ladet ein WILHELM DENGLER

CAFE UND FEINBÄCKEREI

Sonntags , durchgehend geöffnet

BAD SCHWALBACH

Bahnhofstraße ’9

Horrig

bietet angenehmen Aufenthalt für Ferien u . Wochenende

Pensionspreis ab RM 3 .50 KARL SAUERWEIN

'
1

- 1 ’ZiQlMLH
'
AjUjSj ♦ !

fjotel und ßenfion TÜeufifj Zollhaus [Nassau]

Idyllische Gast- und Erholungsstätte . Bekannt gute Küche, gutgeptiegte
Getränke. Großer schattiger Garten . Pensionspreis RM. 3.50 - 4. -. Garage.
Fernruf 233 (Amt Hahnstätten ). Schöne Spaziergänge, waldreiche Gegend.

Gaststätte 2 Lotetet ä ;
bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

Heer & altftätteninljabei ! Anzeigen in der Bäderbeilage des Wiesbadener

Tagblatts finden die stärkste Beachtung — sie bringen Ihrem Hause neue Gäste G
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Post und Zeitungen in die Sommerfrische .

zeitliche Stadt , und die Fragt
spiel auf dem Theater " : „ Wi

Dir Wiesbadener Streike der Deutschlandsahrt .

Autobus - Fahrt ! Kirch - Brombach im
> Mittwoch , 22 . Juni : HSnwMtAlkSchrnfk . Kur Senator . Dr , Möller

uUF Dresden - Loschwifz OdenwalduntT alle Naturheilmethoden . Großa >€ rfolge . Prospekte

Kurgätte aus Jtemidißib wälder . sowie Bade - u . Schwimm ^

Pensionspreis 3 Mark .

1

Nicht
ström

Lernt die Heimat
kennen !

s

■ :

WI

JfE Traubensaft , Kaffee , Wurst eigener Schlachtung , usw .

Johannisberg Rhg . - Grund

sitzen Sie im Sommer ruhig und angenehm
und können ihre Eigenbauweine (vom halben
Schoppen bis mit Goldmed . Paris ausgezeich¬
nete Auslese ) in aller Gemütlichkeit genießen I

3 « 5mioB6eienHtong
nodi 6eiöel6erg

„ Rossert “ direkt am Walde,Liege¬
wiesen , Schwimmbad . Pension ab

Niedernhausen i. Ts .
Vegetarisches Jugendheim (auch
Erwachsene ) . Neuzeitliche Ernähr .
Biolog . Gemüse - und Obstbau . Neu¬
zeitliche Einrichtungen : Zentralheiz . ,
Bäder , Liegewiese , Luftbad , Park .
25 Betten . — Mäßige Preise .

Frau Flöge !.

Mäßige Preise
erstkl Verpfleg .,
in Waldesnäbe .

Macken
Sie i

einen Versuch ^
mit
einer
Anzeige -
im

WieshadanerTagblatt ;
Sie werden nicht :
enttäuscht sein !
WJillllUHflllllllllllini

Schwerin .

Die schöne Stadt der Seen .

Von Rudolf Herzog .

Kein anmutigeres Landschaftsbild müßt
’

ich mir als das
Seengefilde der Hauptstadt Mecklenburg - Schwerins . Ein
Reigen ist es , den die blinkenden Spiegel rings um die Stadt
aufführen , und wie die lauschende Stadt , so lauschen die stau¬
nenden Wälder dem Gesang über den Wassern und schirmen
das Geheimnis vor den Augen der neugierigen Welt .

Im schönsten und größten der Seen , dem Schweriner
See , schwimmt eine Insel . Hüben und drüben des Festlandes
führen feste Brücken zu ihr hin . Standbilder halten die
Wacht , Obotriten , Urbewohner , mit ihren Kriegsaäulen .
Denn in dem türmereichen Schloß residierten die Eroßherzöge
von Mecklenburg , die ihre Abstammung auf die Obotriten -
fürsten wendischen Blutes zuückführen , und steht es auch seit
dem letzten Jahrhundert erst , so erhob sich doch schon ein
früheres an dieser Stelle , als Heinrich der Löwe das Land
kolonisierte und die Stadt zu einem Bischofssitz erhob . Uber
die südliche Brücke führt der Weg in den liebevoll ge¬
pflegten Schloßgarten und in die stille Waldhügellandschaft
des Sees hinein .

Die Stadt aber spiegelt sich bald in dem einen , bald in
dem anderen der Seen , und stets erweckt sie den Eindruck , als
wäre sie frisch einem Bade entstiegen , so schmuck bieten sich
die breiten Straßen und vielen Plätze dar , die der Denkmäler
die Fülle tragen .

Höüen -
erboluugsort

Rotensol
bei

Bad öerrenalb .
Gattbaus und

Pension . Stöhle “

Fahrpreis RM . 7 .— .
Reifeunternebmen Karl Sivvel .Wallau . Auskunft u . Anmeldung :
Zigarren - Bender , Wiesbaden .

Langgaste 39 . Ruf 22001 .

— - <■ L , tz <

reidil . Vervill Penstonsvr . 3 .50 Mk . gelegenbeit . Gute Verpfl . zugef .
Prrv . - Pent . eeel . I Peniionsvreis 3 Mark .

Möeintafi . MemlUd
Job . Schmidt , Privat -Peufion

neues Haus , schöne luitd . Zim . , z.
T . mit sl . Master , Balkon . Siegern ,
m . Liegest . . W .- K . im Hause , einige
Min . v . Hause entfernt Tannen «

liegt , .
Vielfach will der Zauber

- | * t r.
..... : . .

390 m hoch . ruh . sonn . Lage , herrl .
Blick ins Weiltal . eigne Landwirt¬
schaft . Schwimmbad , Liegewiese ,
Bad u . W .-K . ttn Hause . Gute u .

Kurhaus Rosenhaus
Niedernhausen i . T . Telephon 127
Fremdenheim und Caf6 am Waldesrand

Für Kurgäste und Passanten angenehmer Aufenthalt
Gute Verpflegung — Mäßige Preise — Prospekte
Liegestühle . Schwimmbad a . PI . Bes . : M . Wüst -Möller

Herrlicher

Landaufenthalt
bietet Privatpension Pet . Kunz
Dorndorf ( Western ». )

Frdl . Zimmer , angen . Aufenthalt .
Reichl . gute Verpfleg . , Butter .
Milch aus eia . Produktion , vro
Tag 3 .00 — 3 .25 RM . Auskunft ,
Prospekt . Franz Führer , Wies -
baden . Horckitr . 10 , von 8— 1 Uhr .

Cafe - Restaurant Ausflugsoi

Schlafenkopf
452 m ü . d . M . bei Wiesbaden
Schöne Aussicht . Autoverkehr über Aarstraße
Mittagessen von 1 . — RM an — la Weine
von Fasaneriestr . 40 Min . (Schwarze Punkte )

nach Beendigung der Reise nach i
chresen werden . Zugelasten ist

" ber dV - au ^ d̂ 7u^ - ;rh1näu ^
sind die Zeitungen , die überwiesen werden sollen ,Ä Mugeben Dem llberwestungsantrag ist die Gebühr von

Pf,für ) ede Zeitung berzusugen . Jede Weiterüberweisung ,die Ruckuberwersung ist bei dem Postamt zu beantragen , das
3U!ey ausgehandigt hat . Die Rücküberweisung , die

ist
^

gebührenfreL
” Ot ber Rückreise beantragt werden muß

°

nwimmgaa . rension ao i X - e
RM . 3 .50 Gute Auto - Verbindung qf

Telephon Eppstein 301

Se ^ nstBütbigfeiten , Unterkunft , Gaststätten und Auskunftsstellen
L." d Tetl V allgemeine Literatur über Ostpreußen . Das preiswerte
Buch ist für , eden Ostpreußenreifenden ein wertvolles Hilfsmittel ,die Schönheiten des Landes erschließen zu helfen . p .

Gläserner Zug . Die für Sonntag , 19 . Juni , in Aussicht
SENommene Sonderfahrt mit dem gläsernen Aussichtstriebwagennach Bad Ems und Limburg a . d . Lahn findet bestimmt statt

Auf die Reise sollte man auch ein vollgültiges Ausweisvaoier
mrtnehmen . Vollgültig sind solche von Behörden ausgestellte Papieredie eine Personenbchchreibung , ein beglaubigtes Lichtbild und die

Aes Inhabers enthalten , wie Päste , Paß -« sw - Wer kein solche - Papier besitzt , laste sich von einem^ . entweder persönlich bekannt ist oder sich durch den
Aufteller oder eine bekannte vertrauenswürdige Person leicht wirdauswersen kkonnen , eine Postausweiskarte ausstellen , die den vor¬bezeichneten Anforderungen entspricht und zum Empfang von Post -

3111 berechtigt , ^ ie P -stauswei- karte hat eine
Eultigke,tsdauer von btei Jahren und wird auch fast überall imAuslande als vollgültiges Ausweispapier anerkannt

Rundfunk - Ecke .

4n
Das Konzert des Reichsscnders Frankfurt a . M . am Sonntag ,19 . Junr , um 16 Uhr , wird aus dem Wiesbadener Kurhaus

übertragen Es spielt das Städtische Kurorchester unter Leitung
von Musikdirektor Vogt .

„ ..„ Ebenso wird der dritte Abend der Konzertfolge „ Musik der
Volker , der diesmal französische und belgische Komponisten zuWort kommen laßt und ebenfalls von Musikdirektor Vogt
geleitet wird , am Mittwoch , 22 Juni , 20 Uhr , aus dem Wies¬
badener Kurhaus übertragen . Solisten find - Helene de Costa
( Klavier ) und Erika Willemsen (Sopran ) .

Elfriede Draeger singt am Freitag , 24 . Juni , 20 Uhr , im
Reichssender Saarbrücken .

Der Musikzug der SA .-Eruppe Kurpfalz unter Leitung von
Sturmhauptführer und Musikinspizient Holzapfel konzertiert
im Frühkonzert des Reichssenders Frankfurt a . M . am Freitag ,

. 24 . Juni , um 6 .40 Uhr .
Am 1 . Juni 1938 betrug die Gesamtzahl der Rundfunk -

empfangsanlaaen im Deutschen Reich ( altes Reichsgebiet ) 9 600 244
gegenüber 9 622 925 am 1 . Mai . Im Laufe des Monats Mai ist
mithin eine Abnahme von 22 681 Teilnehmern (0,24 % ) ein -
getreten . Unter der Gesamtzahl vom 1. Juni befanden sich 637 888
gebührenfreie Anlagen .

.
* » « deutsche Osten . - Ihr Reiseziel . Ostpreußen ist in den

M ° ^ ^ brcn mehr als früher in den Blickpunkt des deutschengeruckt . Der Reifende , der unsere östliche Provinzbesucht , »st überrascht von der Schönheit , Mannigfaltigkeit und oftUnb - ruhrtheit des Landes und der starken und vielseitigen An -
Häufung kultureller Werte , eder Art . Die Möglichkeiten , nach und
fntti ^ tc, *jen " " b Erholung zu finden , sind mannig -faltrg . Es ist daher schon zweckmäßig , sich genau zu überlegen wasalle - besucht werden soll . Dabei leistet der vom Landesfrem ^en -

Ostpreußen im Ost -Europa -Verlag , Königsberg( Pr .) herausgegebene Führer „ F a h r t e n d u r ch O st p r e u h e n "
wertvolle Dienste . Teil I behandelt Fahrten zu Fuß mit den ,Rad , mit dem Wagen und dem Paddelboot , Teil n Fah

" "
n vonverschiedener Dauer mit den Rund - und Halbrundretsekarten der

Reichsbahn , Teil m Ausflüge von 'X - bis 2tägiger DauertTeil IV ein genaues Ortsverzeichnis mit Angaben über Geschichte ,

Urlaubs - und Reisezeit stehen bevor . Wer diese Zeit zu einer
Reife benutzt , wünscht selbstverständlich am fremden Ort seine nachder ständigen Wohnung gerichteten Postsachen richtig und recht -
sertig zu erhalten . Run kann man zwar in der Wohnung zuruck -oleibende Hausangestellte usw . mit der Nachsendung beauftragen
?JJ „ rTfÄen r,^ ert ™° n . ftch aber die pünktliche Nachsendungman vor Antritt der Reise bei seinem Zustellpostamt
>t! ^ ^ " dung beantragt . Am vorteilhaftesten für den Empfängerft Verwendung des von der Poft ausgegebenen Formblatts

|enbungsonttog “ Die Wohnung am Aufenthaltsort ist sowie nur möglich nad ) Strane , Hausnummer , Stockwerk , Ver -mieter usw . anzugeben . Sind Bet Stellung des Antrags nähere
femiäpt" rme « aine Wohnung im voraus nicht
f ^ ^ tet ift , lo sollte sie dem Postamt des Aufenthaltsorts möglichst
^ ' nttgeteilt werden Auch empfiehlt es sich, ste auch dem nach !
Endenden Postamt bekanntzugeben , damit die nachzusendenden
Endungen gleich von diesem mit der vollständigen Nächst

versehen werden können . Dadurch werden Aushändigungenan anderer Personen , zum Beispiel bei Namensaleichbeit somit »
Verzögerungen am neuen Bestimmungsort vermieden

^ iiL ^ ungen , die bei der Post bestellt sind und in der Sommer -
nnA bezogen werden sollen , können dahin überwiesen undnach Beendigung der Steife na * dem ständigen Wohnort zurücküber -

auch die Weiterüberwersung nachnPY hio 1rritronho ____

nur dicht am Haupt -
des Fremdenverkchrs

die schöne Landschaft .

- 7 und
— ..... Besitzer :

A . Pfeiffer Wwe .

kDOBEl
Tzo flUP SONNIGER HOhT

1

*7. nördlicher Schwarzwald —
Inmitten schönerTannenhochwälder - prächt . Fernsicht . heilkräJI. Gebirgsklima. hervorragend für
Erholungsuchende, Herz-, Nerven-, Asthmaleid. - Flui!bad - Privatzimmer . Prosp d Kurverwaltung
! °Ü! W <-5° 0-i “ I HotelFunk. flk . u. w.W u. Zhz. RM4 50 b.5.50Hotel Post, fließ. Wasser u. Zhz. RM4. b. 5.50 flastti. Hohle, ruh. staubfr . Lage RM3.80 b.4.50Sasth . Ochsen, eig. Schlachterei RM3.80 b. 4 50 Rasthof Waldhorn, waidn. Lage RM3 50 b.3 .80Gasthof Linde. erg. Sch-achterei RM3.50b 4 — | Eyachmähle b Dobel,fl. W Zhz RM4.50b 550

der Heimat erst erwandert
werden , ehe er sich unserem
schönheitsdürstigen Auge voll
erschließt . — Am Fuße des
Westerwaldes , zwischen
Gladbach und Heimbach -
Weis , wurde unweit des
Rheines dieser prachtvolle
alte , von Efeu umsponnene
Turm ausgenommen . Ur¬
alte Bäume stehen in dem
Eutshof , zu dem er gehört ,
und erzählen von längst
vergangenen , nicht immer
friedlichen Tagen .

( Rüsch -Wagenborg -M .) Der Glanz der Neuheit hängt noch an der Stadt , die erst im
Jahre 1837 zur Residenzstadt der mecklenburgischen Groß¬
herzöge erkoren wurde und darum auch auf dem Platze des
„ Alten Garten "

seinem ersten Residenten , dem Eroßherzog
Paul Friedrich , ein so gewaltiges Erzstandbild errichten ließ ,
als habe er das Land aus Not und Tod errettet , während er
doch nur fünf Jahre lang regierte . Auch eine hohe Eranit -
säule ragt auf dem Platze empor , mit der sinnbildlichen Figur
Mecklenburgs geschmückt , den im Kriege 1870/71 gefallenen
Söhnen des Landes zum Gedächtnis . Der „ Alte Garten "

ist
zudem der Platz der öfsentlichen Gebäude : das Museum zeigt
seine gute Bildergalerte , im Hoftheater wirkten Dirigenten ,
die , wie Zumpe und Schillings , sich auch als Tondichter einen
Meisternamen weit über des Vaterlandes Grenzen schufen .
Mancher Sänger und manche Sängerin , die am Hoftheater
zu Schwerin zum ersten Male im Rampenlicht gestanden ,
wurden beliebt und volkstümlich . Eine hübsche Villenstraße
zieht sich den See entlang zum Marstall , und die schlank¬
gefesselten Quadrupeden waren zu allen Zeiten der stolzen
Stallungen wert .

So wurde aus der alten Wendensiedlung eine junge neu¬
zeitliche Stadt , und die $ roge des Theaterdirektors im „ Vor¬
spiel auf dem Theater " : „ Wie machen wir ' s , daß alles frisch
und neu und mit Bedeutung auch gefällig sei ? "

darf mit des
Dichters Worten beantwortet werden : „

'
Was glänzt , ist für

den Augenblick geboren , das Echte bleibt der
'
Nachwelt un¬

verloren ." Die schöne Stadt der Seen wird die Nachwelt
entzücken , wie sie die Liebe der Mitwelt errang , denn die
göttliche Natur wurde zur Helferin der Menschen , und es
wirkt wie ein Gleichnis , daß just ein Gotteshaus als Vermitt -
lenn der alten und der neuen Zeit bestehen blieb , daß der
stimmungsstarke Backsteinbau des Domes aus dem Jahre 1300
jur verjüngten Stadt hinüberruft : „ Sieh auf mich und eifere
mtr nach . Das Echte bleibt der Nachwelt unverloren ."

- . „Und die Spiegel der Seen erzittern vor der eigenen«Schönheit .

PrivatPenfion
Maurer

Finsternthal
nn Taunus .

Berti Waldung ,
rundum . Zim .
m . fl . W . . Bad i .

Garten mit
Lteaewiefe . gute
büraerl . Küche .

Penf .- Pr . 3 .50 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Landaufenthalt
( Oberwesterwald ) findet man in
rub . Landhaus , unmittelbar am
Walde gelegen , schön . Dovvelzim .
mit beL Verpfl , Liegewiese usw .
Ta .o 8 Mk . Zuschr . erb . Landhaus
Muller , Gehlert — Hachenburg .
■ Eppenhain ( Taunus ) 500 m
| hoch , Kurhaus - Restaurant u . Cafe

Pension HSbel , Marienberg , Westerwald

•
500 m ü . d . M „ Telephon 107 , ruhiges Haus ,back , Liegewiese , beste Verpflegung , Prospekt .

werben Sie durch Empfehlungsanzeigen im

1kemfAei - ee General - Anzeiger .

Spitzenauflage , daher nachhaltige Werbekraft .'

Hotels , Gaststätten und Pensionen richten ihre Anfrage an unsere
Hauptgeschäftsstelle Remscheid , Adolf - Hitler - Straße 13/17 ,

Gasthof — Pennon „ Zur Krone -

gute und reichliche Verpflegung ,
gute Unterkunft , eigene Metzgerei ,
mäßige Preise . Eigene Prospekte .
Bes . Karl Büchler . _______________

Angenehmer komnierausenthalt
in Nenweilnan/rannns

t ^ tariahilfkirche

RheiHstr .

w

« Rüdeshefm
Frankfurt

■« Kastel visoooo

1)-73
C

Unter '

den Eichen

Adöifshöhe

1 Bhf
Landesdetikmal

M

4
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Wie immer
F
v

Hettlgge , Kirchgasse 31

. . . Dienst am Kunden !

L. Rettenmgyer G .m .b .H, , Bahnhofstraße 27 Walter Bender , Langgasse 20 Frickels Fischhallen , Grabenstraße 16

te
R

I

8äi

JENNXJUGO

DIE

KLEINE

und die

GROSSE LIEBE
So sind die Männer -

Ein Film aus unseren Tagen , der Jenny Jugo in ihrer bisher
interessantesten Rolle — als Stewardeß in einem Großflugzeug —

zeigt , und in dem Gustav Fröhlich begeistert . Dritter im Bunde
ist Rudi Godden .

Einmal etwas ganz Anderes I

Herrliche Aufnahmen von der italienischen Riviera .

Spielt auf der Ju 90 , des mod . deutsch . Flugzeuges

„ Ein entzückendes Spiel des VerliebtseinsBerl . Nachtausgabe

4 . 00 6 . 00 , 8 . 30 Uhr Sonntags 3 Uhr

der gewissenhafte Photofachmann

in der Bahnhofstraße

Hubertus - Klause

Niibmaschinen -
Revaraturen

diw . Tb . Brück ,
Eoetbeltrake 18 .

Mittigung
von Herren¬

kleidung nach
Mak . sowie als

Fertiglleidung
bei Emmerich .

Dreiweiden -
strahe 8 ,

RHEINSTRASSE 17 - TAUNUSHOTEL

Gemütliche sehr preiswerte

WEIN - UND PILSNER - SCHÄNKE

TXUNUS - RESTmiRZlNT

Samstag und Sonntag Künstler - Konzert

!
Walter SteineshoH

vom Astoria , Bremen , Deutschland
bester Alleinunterhalter
gibt ein kurzes Gastspiel in der

Martini - Bar
Taunusstreße Bis U Uhr Tanz

O C H AM ECK

Briefpapiere - Visitenkarten

Drucksachen

Eine in der Ehe

MUI *
Der Ufafilm

nach dem Roman von

Franzhansv . Schönthan

Heinrich George

Maria v . Tasnady

Paul Richter

Carla Rust

Alfred Abel

in den Hauptrollen

Film - Palast
Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 So . 2 , 4 , 6 .15 , 8 .30

50 , 75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50

einsam geioordeneFrau

das ist

ROBERT TAYLOR
BARBARA STANWYCK -.

VICTOR Mc LAGLEN , ,

UNTER
VIER

AUGEN

Heule
abends 10 . 45

Nacht . Vorstellung

Das Hohelied opferstarker
Mutterliebe .

In beseligenden und erschüttern¬
den Szenen erzählt dieser Film
von Liebe und freier Mutter¬
schaft , von Mutterglück und
Selbstaufopferung , vom Triumph

des reinen Frauenherzens .

Magda Schneider
läßt in einer tragischen Rolle
als Frau und Mutter die
ganze Scala weiblicher Emp¬
findungen offenbar werden .

In weiteren Hauptrollen ;

Ivan Petrovich • Oskar Sima

Anton Pointner - Peter Bosse

Ein Film , der jedem

zu Herzen gehtl

THALIA

Versuchen
Sie

unsere gute und preiswerte Küche

Mittagstisch von 80 .3 , an

frißdridishof Frledrichstr .43

Bootshaus v * e i " W
Biebrich I AIN4

Jeden Sonntag ab 4 Uhr , Tanz frei .

MESSINGBETTSTELLEN
und sonstige Gegenstände , wie :

Lampen,Kannen u . dgl .,
werden wie neu aufgearb .
PH . HÄUSER
Gürtlerei und galvan . Anstalt
Friedrichstr . 10 / Fernruf 26983

RESIDENZ - THEATER

Gastspiel TegernseerBühne
Nur noch zwei Tage

Samstag , 18 . Juni , 20 .15 Uhr :

„ Das sündige Dorf "

Lustspiel in 3 Akten von Neal

Sonntag , 19 . Juni , 20 .15 Uhr :
Letzte Vorstellung : Der große Lacherfolg

„ Flori rückt ein "

In d . Pause : Meisterjodlerin .TegernseerMusikterzett

Kreuzband - Nachsendung

as macht

nichts ; denn

man erhält das

Wiesbadener

Tagblatt durch

zur Sommer¬

frische ! Neben Zerstreuung u . Unterhaltung
der Vorteil , immer über alles unterrichtet

zu sein , das sich zu Hause ereignet !

Die Erlebnisse eines jungen
Offiziers , der m geheimer Mis¬
sion auf Ehre und Karriere
verzichten muß , bis Liebe ihn
vor Tod und Schande rettet .

I In deutscher SpracheT |
Kulturfilm

Fox -Tönende -Wochenschau

4 .00 , 6 .15 , 8 .30 So . ab 2 .00

THALIA
BAUERNSCHÄhKE
Kleine Schwalbacher Straße 8

Jeden Samstag
und Sonntag

Unterhaltungs Musik
Am Klavier und Akkordeon
HANS VÖLKER

Hotel IRnrSrt " Mauritius -
u . Rest . » JUL j ) Ul | K jtraBe 8 .
Mittagess . ä Mk . 1 .- . i . Aoonn . - .90 .
Hübner -Kraftbrühe m . Blumen¬
kohl . Zander in Weihwein , oder
Huhü auf Reis . % ig . Hahn , oder
Wiener Schnitzel m . Svargel -
gemüse , Kasseler Rivvensveer m .
Kraut u . Püree Mk . 1 .25 , Reh¬
braten . garniert . Mk . 1 .50 , Zander
in Wethwein und Rehrücken ,
garniert . k? rau E . Racky , Wwe .

Natur - schön gelegen

vslMllß Dooeinefi
W .- Bierstadt (Siedlung )
3 Minuten v . Sonnenberger Friedhof .
D Gute Küche / ff Getränke .

Familie Welkenbach .

CAPITOL

Wir

Sascha deshalb

Woche

Finckoriginalgetreu

" zeigen

8 .30 ,

hält an

Der Sensationserfolg von
Berlin - Wien - Paris - London

von dem die Welt

ler einmaligen Früh - Vorstel -
! ( Wir empfehlen , Karten im Vor¬
auf zu lösen , da die Nachfrage

Julia Serda , Ferdinand Marian ,
Karl Martell u . v . m .

„ La Habanera “ — die leidenschaftliche
Melodie des Südens , das sehnsuchtsvolle
Lied eines heimwehkranken Herzens , das

großartige Leitmotiv dieses spannungs¬
reichen Ufa - Films !
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Deutscl ) e fugend .

Unsere Hörte »

Steinhobel , ÄugenmaB
und ein Reinfall »

Tie steht nicht im Grünewald in einem malerischen
Waldwinkel zu Füßen eines sanften Hügels , der sommers
über von tausend Menschen und Autos und Zelten belagert
ist . Tie steht auch nicht im Taunus oder im Schwarzwald
und hat keinen freundlichen Hüttenwirt , der dir für dein

gutes Geld ein Federbett , eine Dampfheizung und eine gut¬
bürgerliche Küche zur Verfügung stellt .

Tie steht auch nicht in den Dolomiten , in dreitausend
Meter Hohe , keine Drahtseilbahn bringt dich , deine Bretter
und deinen fünfzigpfündigen Auswandererrucksack hinauf ,
kein Empfangschef im Smoking wartet auf dich .

O , unsere Hütte gehört nicht zu jenen , an deren Por¬
talen dir prickelnde Musik und weiche , parfümgetränkte
Luft entgegenweht , daß man seine vereisten Schuhe und
steifgefroreren Kleider ablegen möchte und wahrscheinlich
auch muß , wenn man nicht hinausgeworfen werden will .

Nein , nein , laß mir meine Rühe !
Mit den dreizehn ausgewachsenen Mäusen , die allabend¬

lich in unseren strohgestopften Skistiebeln kampieren und
ohne Gewissensbisse unsere Zuckersäckchen und Schwarzbrote
annagen , läßt sich bedeutend mehr anfangen . Einmal zum
Beispiel , in der Nacht , als die großen weißen Wolkenköpfe
über die Berge guckten und der Föhn aufstand , lieferte die
Bande ein großartiges Ping -Pong -Tpiel mit eingemachten
Kirschen .

Ich meine , das ist doch schon etwas , nicht wahr ?
Ach ja , und dann haben wir noch eine kleine verkrüppelte

Lärche direkt vor dem Fenster stehen , mit einem ganz dicken
weißen Pelz rundherum , und daneben steht ein Kreuz mit
einem Herrgöttle daran , das eine hohe Bischofsmütze aus
Schnee auf dem Dornenhaupt trägt und schrecklich lange Eis¬
zapfen an den Füßen hat . Das sieht immer so merkwürdig
aus , abends , wenn wir vor der Hütte stehen und das spärliche
Licht der Petroleumfunzel matt und gelb darüberfällt .

2a , und dann haben wir eine alte Kuckucksuhr , die uns
der Sennhirt hat hängen lassen . Es ist eben eine alte Uhr ,
und daß sie erst eine halbe Minute lang ergötzend rasselt ,
ehe der Kuckuck statt zwölfmal beispielsweise nur einmal

„ Kuck — kuck"
ruft , das stört uns wenig . Bloß der Achim ist

da anderer Ansicht gewesen , weil er zu Hause eine Uhr hat ,
die mit denselben Fehlern behaftet sein soll . Einmal sogar
wollte er sie rrusschmeißen — aber das gehr dich ja nichts an .

Ach , wovon soll ich dir nun noch erzählen ? Von der un¬
ermüdlichen und unbegreiflichen Melodie des Brunnens , der
drei Schritte vor der Tür steht ? Oder von dem Wind , der

verwehtes Glockengebimmel von Schlittenpferden von der

Talstraße , den frühen Hahnenruf und abendliches Geläute
von weit her zu uns herausträgt ? Oder von dem nächtlichen
Poltern des Steinschlages , von dem Pfeifen und Donnern
der abstürzenden Mächten in den Bergrinnen ?

Aber das ist nicht alles , was unsere Hütte so wild und

verwegen gegen die anderen macht . Ost kommen Jäger , be¬
wunderte Gestalten für uns , und beginnen ein spärliches
Gespräch . Ja , da hat er gestern fünf Gemsen und einen kapi¬
talen Hirsch aus einer Lawine gezogen , jaja . Er trinkt dann

einen heißen Punsch und läßt uns seinen alten Schießprügel
betrachten , mit dem wir auf zwanzig Meter keinen Hasen

treffen würden .
Wir stehen lange in der Tür und sehen seinen Skispuren

nach . Am Abend und in der Nacht ist der Jäger in unseren
Träumen unterwegs .

Ja , überhaupt die Abende in der Hütte ! Mit dem

knisternden und so aut riechenden Fichtenholz im Feuer und
dem gurgelnden Singen des Teewassers im schwarz¬
geräucherten Hordenpost , der darüber baumelt , wird alles

nah und warm und voller Heimlichkeit .
Eine kleine , alte Mundharmonika ist da , die am Abend

einen so feinen Klang hat wie eine durchsichtige dünne Glocke
aus ganz kostbarem Glas . Und wenn du da an dem weitz -

gescheuerten Tisch sitzt und dich in die Wärme des kleinen

Feuers schmiegst , zufrieden vor Sattheit und Schlaf — denn

der Tag im Gebirge verlangt viel von dir — , dann bringt
die MauloMl eine wundervolle Stimmung in die auf¬
kommend « Nacht . Du duselst in einer wohligen Behäbigkeit
vor dich hin , die Lampe lullt dich mit ihrem gleichmäßigen
Blaken ein — , und ein Kamerad brummelt sogar im Be¬

hagen der erlaubten glücklichen Faulheit ein gemächliches
Liedchen . Weiß Gott , wenn du nicht ebenso von dieser glück¬

lichen Faulheit erfüllt wärest , würdest du dich vielleicht

draußen vor der Hütte aufbauen und ein schönes Wort und

Lob auf eine alte Hütte mit dreizehn Mäusen und einer

widerspenstigen Kuckucksuhr in die sternentrunkene Nacht

hinausmurmeln . Franz I . Tripp .

Die Drel - Dörfer - Republik .

Ein Laudvaitor rettet 1919 seine Heimat vor feindlichem
Zugriff .

Im Ablauf der gro !

mit in die Geschicke meiner

gesetzt ? "

..Ich war Präsident und Außenminister . Eemeindevor -
fteher Drescher Innenminister und Forstmeister Teske Kriegs -
minister .

"

„ Was ereignete ück dann ?
„ Die Verhandlungen mit Polen verliefen fast immer zu

unserer Zufriedenheit . Die Zeit damals war für mich die an¬
regendste . lehrreichste und geschichtlich bedeutungsvollste , da ich
mit in die Geschicke meiner veimat eingreifen konnte . Die
Gemeindeversammlungen waren , gleichzeitig die Volksver¬
sammlung . die den ganzen .Staat ' beisammen Iahen . Der
diplomatische Verkehr mit Polen war lehr einfach . Wrr
setzten uns auf einen Leiterwagen und fuhren über die Obra
und wurden von den Polen mit aller Ehrerbietung empfangen .

Im Ablauf der großen Ereignisse um die Wende des
Jahres 1918/19 ist ein Geschehnis fast unbemerkt geblieben ,
das für das Schicksal des mittleren Ostens , der Städte und
Dörfer der alten Provinz Posen , von großer Wichtigkeit war .
Als die Polen zu Beginn des Jahres 1919 sich anschrckten , bis
zur Oder durchzuftoßen . ließ ein einfacher Landvastor in seinem
Kirchspiel , das die Dörfer Schwente , Kreutz und
Rüden umfaßte , eine unabhängige Republik ausrufen . Die
Polen waren gezwungen , die Neutralität dieses „ Freistaates
Schwente "

. der kaum mehr als tausend Seelen zählte , zu
achten und,mußten ihre Absicht , auch die noch weiter weltlich

-sitz zu bringen , aufgeben . Der
:it Pastor Hegemann : er weiß

rufen . Mit einer Streitinackt
Gewehren und zwei Maschinengewehren , haben sich die
Schwentener vor die Waldränder gelegt . Die Polen haben die
Neutralität geachtet . Verdutzt nahmen sie zur Kenntnis , daß
sich über Nacht vor ihren Linien ein neuer Staat gebildet
hatte . Sie mußten ihren Vormarsch ausgeben . Man erkannte
den Freistaat nicht zuletzt aus der Überlegung heraus an . daß
diese .Zersplitterung ' zur « chwächung Deutschlands beitrage ,
und daß diese Freiltaaterei ein Symptom der Auflösung ser .

"

. Wie war Denn die Regierung in Schwente zusammen -

achren und mußten ihre Absicht , auch
liegenden Gebiete in ihren Besitzen
„ Exvrästdent " dieses Staates iit VZDv . . . ------
lebendig aus jenen historischen Tagen zu berichten .

Pastor Segemann ist jetzt fünfundsiebzig Jahre alt . dabei
aber noch von einer erstaunlichen Lebhaftigkeit . Er wirkt eher
wie ein urwüchsiger Handwerksmeister . Sein Unternehmungs -
Leist hat sich auch heute noch nicht gelegt . Er sagt : „ Sie .sind
mit dem Auto gekommen ? Das ist schön . Ich habe auch einen
Wagen , bin vor einigen Tagen damit von Magdeburg ge¬
kommen , hätte beinahe einen schweren Unfall gehabt .

"

„ Sie fahren ganz allein ? "

..Sicher , sagt er , als sei das eine Selbstverständlichkeit .

..Wie das war mit der Republik Schwenten ? Ja , das
war ganz einfach . Wir hatten hier im Lande nach Kriegsende
einen schweren Kampf zu fechten . Die Regierung in Berlin
war weit und schwach und hatte mit sich selbst zu tun . So
tobten schwere Kämme deutscher Erenzsckutztruvven mit pol¬
nischen Aufständischen um Lissa , Rawitsch . Tirschtiegel und
Bentschen . Die deutschen Landräte verschwanden einer nach
dem andern von der Bildfläche . Der Pole Paderewski residierte
in Posen . Was sollten wir kleinen Dörfer hier im Olten
machen ? "

„ Und da haben Sie den Freistaat ausgerufen ? "

..Ja . — Eines Tages klingelte in Schwenten ein Tele¬
phon . Aus Wöllstein erreichte uns die dringende Bitte um
Entsatztruoven — die Polen rückten vor . Es war uns klar ,
daß über Schwente der Hauptstoß gegen die Oder vorgetragen
würde . Wir mußten etwas tun !"

Der alte Pastor wird lebhaft : „ Da habe ich mich mit dem
Gemeindevorsteher Drescher und dem Forstmeister Teske
zusammengesetzt . Ich machte den Vorichlag : Wir gründen
einen Freistaat . Meinte Drescher : Herr Pfarrer . Sie
sind nicht recht gescheit ! Teske aber war Feuer und Flamme :
Sicher , sagte er . mir gründen eine selbständige Republik und
erklären sie für neutral .

“
.

„ Und wie haben Sie nun den Freiltaat ausgeruren ?
..Wir haben einen Ausruf erlassen , Anschläge gemacht und

die Republik Schwenten verkündet . Zwar waren die Schwen -
tener verblüfft , aber — sie taten , was wir ihnen vorschlugen .

"

„ Was waren denn ihre nächsten .Regierungsmaßnahmen ' ?
. Wir haBdn die Butter - , Fleisch - und Bekleidungsverord¬

nung auigehoben und von den Ölpressen die amtlichen Siegel. . . .   Ölpressen die amtlichen Siegel
entfernt . Der Kirchenstemvel war zugleich der Regierungs -
stemvel . Mit Hm wurde eine besondere .Durchreiseerlaubnis '

abg «zeichnet . Weiterhin haben wir sofort die wehrfähige Be¬
völkerung zwischen 15 und 60 Jahren unter die Waffen ge -

— -‘ t von 120 Mann , bewaffnet mit

Auch der Austausch der Gefallenen vollzog sich reibungslos
über das neutrale Schwenten .

"
, „ „

„ Wie lange dauerte die Unabhängigkeit « chwentes ?

„ Etwa acht Monate . Dann beschloß die Schwentener

.Regierung '
, wieder zu Deutschland zu gehören .

'

Pfarrer Hegemann schmunzelt in der Erinnerung an lene

Dieser Ausflug in die hohe Politik hatte bei oller Schild -

bürgerlichkeit einen ernsten Hintergrund , und als Pastor
Hegemann den Regierungssessel wieder mit der Kanzel ver¬
tauschte , durfte er das Gefühl haben , ein wesentliches Stuck
feiner Heimat dem Reich gerettet zu haben .

Heute lebt er in Schwenten . Wenn er durch den Ort gebt ,
schauen ihm die Leute nach und sagen : ..Ja . uni er Pastor !
Und es liegt viel Hochachtung in den drei Worten .

H . Reinecker .

Sie kann lacken , denn die Sommerfahrt beginnt .
( Photo : Dr . ® g . Fricke . )
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Regula fallt
Bekannt ist das Verfahren der Mathematiker , mittels des

Unbekannten x und y jede gegebene Aufgabe zu lösen . Bevor
dieses zu seiner heutigen Vollendung gediehen war . arbeitete
man gern mit der Regula falsi ober der Methode des falschen
Ansatzes Sie beruht darauf , daß aus zwei beliebigen , voraus¬
sichtlich falschen Werten den einen richtigen zu ermitteln , und
führt den Laien auch heute noch in den allermeisten Fallen
zum

man dämlich die beliebigen Werte mit ei und
es so ist es unschwer , daraus in fi und k- die zugehörigen
Fehlergroßen zu ermitteln , und der richtige Wert ist dann

kl s - — ei k-
fi — fa

Dieser Ausdruck vereiniachi sich tedoch wesentlich , wenn
man sich vorauf beschränkt , als beliebig anzunehmende Werte
ein für allemal O . unb 1 auszuwäblen . Dann ergibt sich als
richtiger Wert

und diesen zu berechnen dürfte auch dem Laien nicht schwer¬
fallen , wie ein paar Beispiele aufzeigen werden .

Frag mal einen Lehrling nach feinen Erlebnissen am
ersten Lehrtag ! Jeder '

weiß davon ein Lied zu singen . Gleich ,
welchen Berni er hat , ob er Schlosser , Elektriker . Maler ober
Schreiner ist . Mit dem harmlosesten Lächeln auf dem Gesicht ,
ein wenig ironisch , wird ein Auftrag , der es in sich hat . er¬
teilt . Doch nun soll die Geschickte von zwei Schreinerlehr¬
lingen erzählt werden . Sie schauen am ersten Tage mit ehr¬
fürchtigem Staunen in der Werkstatt herum , besehen sich die
Hobelbänke von allen Seiten , stehen ein wenig verschüchtert
durch soviel Neues den anderen im Weg und ertragen mit
Herzklopfen die mitleidigen Blicke , die die Gesellen und .,Alt¬
stifte " ihnen zuwerfen . Aber sie waren zu zweit und da ließ
sich das alles besser ertragen . Schon draußen im Ankleideraum
hakten sie beim ersten Handschlag gute Freundschaft geschlossen .

„ Wir halten zusammen "
, sagte der Hannes zum Hans .

Unglücklicherweise hießen alle beide so und das ist nicht gut .
Wegen der Verwechslungen . Der Hans war von einem Dors
und der Hannes aus der Stadt .

Die Werkstatt war groß und hell . Zehn Menschen arbei¬
teten an den Hobelbänken . Die ersten Handgriffe lernten dieteten an den Hobelbänken . Die ersten vandgr ---------- - -----
beiden : Halten von Holzstücken beim , Zusammenleimen .

Schnell muß das gehen "
, sagte der Geselle , „ da darf nicht

geschlafen werden , sonst wird der Leim kalt .
'

Ein anderer zum Hannes : „ Leg mal Späne aufs Feuer .
"

Hannes nimmt den Eimer , ein Schwung in den Oien . Nach
zwei Minuten gibts einen Knall , der Oiendeckel fliegt „auf
und aus dem Leimofen kommt eine Wolke Qualm . Empörte
Rufe klingen von allen Seiten . ..

Paß doch aut . wenn du Spane auflegit . Der Meister
erklärt gleich beiden das Auflegen .

Der erste Tag geht bald herum und der zweite , das ist der
Tag der seltsamen Überraschungen . Am , Morgen stand ber Alt¬
geselle mit einem spöttischen Lächeln tn bet Werkstatt . Auch
die anderen grinsten . Nur der Hannes und der Hans merkten
nichts . In der ersten Arbeitsstunde rief der Altgeselle die
beiden zu sich . , . a, , , . ..

Er begann feierlich : „ Ich habe den ersten Auftrag für
euch . Ich benötige den S t e i n h o b e l und der Kamerad dort
drüben braucht für Messungen von dreiMlgem Solz das

Augenmaß .
" — Er macht eine kurze Pause , die beiden

merken gar nicht , daß alles aushört zu arbeiten , Den Stem -

hobel "
. Tagt er zum Hannes , „ bekommst du bei dem Maurer¬

polier am Neubau Auefeld . wo zwei Gesellen von uns ar¬
beiten .

" — „ Du sagst aber vorher den beiden Gesellen Be -

fefjeib "

Zum Sans fick wendend : „ Und das Augenmaß bekommst
du nebenan bei dem Schreinermeister . Beeilt euch wir haben
nock viel Arbeit .

"
, , , , „ . .

Die beiden zogen los und tarnen nach kurzer Zeit wieder

zurück . Als erster Hans mit dem Augenmaß vom Schreiner
nebenan . Das Augenmaß war eine Latte , zwei Meter lang
und alle fünfzig Zentimeter ein roter Strick .

„ 3a “
, meinte der Geselle , „ bann möchte ick bick mal

fragen , wie bamit gemessen wird . Wie stellst du dir das vor ?
Hans stellt fick gar nichts vor .
„ Dreizölliges Holz messen ?
Pas erste Gelächter geht durch die Werkstatt und das

zweite kommt , als der Hannes in die Werkstatt tritt und sich

mühsam mit einem kleinen Balken und einem behauenen
Stein abschlevvt . , , . . .

Als die beiden sehen , dag ste ausgelacht werden , wissen
sie , daß sie auf die „ Schivve " genommen waren . „ Das haben
die Gesellen mit mir auch gemacht

"
, tröstete der Altstift . Der

Svaß wird in jedem Jahr mit den neuen Lehrlingen getrieben ,
und fast alle fallen dabei herein . Nur der Meister behauptet ,
daß „ er im Gegenteil die anderen reingelegt hatte . Z .

Erstes Beispiel : Das Pfund Kaffee und das Pfund
Tee kosten zusammen 6 .30 M „ und der Tee ist dabei um
80 Pf . teurer als der Kaffee . Was lst . iede Ware wert ? —
Lösung : Angenommen , das Pfund Kaffee koste 0 Pf ., bann
stellte sich bas Pfund Tee auf 80 Pf „ beide zusammen also
auf 80 Pf . , unb der Fehler fi beträgt , da sie zusammen ia
6,30 M . kosten sollen , 550 Pf . Angenommen weiterhin , das
Pfund Kaffee koste 1 Ps „ dann stellte sich bas Pfund Tee aut
81 Pf ., beide zusammen auf 82 Pf ., und der Fehler k- betragt
nur noch 548 Pf . Der richtige Wert ist mithin

550
550 — 548

oder 550 : 2 — 275 Pf . Das Pfund Kaffee kostet also 2,75 M „
bas Pfund Tee 3J55 M .

Zweites Beispiel : Wenn von zwei Brunnenrohren
die erste 3 Minuten , die zweite 1 Minute offen ist . so liefern
sie zusammen 40 ebm Wasser . Ist die erste dagegen 1 Minute ,
die zweite 7 Minuten offen , io fließen zusammen 60 ebm
Wasser aus . Wieviel Kubikmeter liefert jede Röhre in der
Minute ? — Lösung : Angenommen , die erste Röhre liefere
in der Minute 0 ebm , bann lieferte sie nach dem ersten Satz
in 3 Minuten ebenfalls 0 ebm , und die zweite müßte in bet
Minute 40 ebm liefern . Setzt man diese Werte in den zweiten
Satz der Aufgabe ein . so lieferte die erste Röhre in 1 Minute
0 ebm . die zweite in 7 Minuten 280 ebm . beide zusammen
also 280 ebm , und der Fehler fi betrüge , da sich ja nut 60 ebm
ergeben sollen . 220 ebm . Angenommen weiterhin , die erste
Röhre liefere in der Minute 1 ebm , dann lieferte sie nach dem
ersten Satz in 3 Minuten 3 ebm , und die zweite müßte in der
Minute die fehlenden 37 ebm liefern . Setzt man diese Weite
in den zweiten Satz der Aufgabe ein , so lieferte dte erste
Röhre in 1 Minute 1 ebm , die zweite in 7 Minuten 259 ebm .
beide zusammen also 260 ebm und der Fehler k- betrüge nur
noch 200 ebm . Der richtige Wert ist mithin

220
220 — 200

oder 220 : 20 — 11 ebm für die erste Röhre , woraus sich für
die zweite aus einem bet beiden Sätze unschwer 7 ebm er¬
mitteln lasten .

Drittes Beispiel : Paul verdient monatlich 100 M .
mehr als Peter . Erhielte Paul das doppelte . Peter bas
Dreifache , so verdient Paul nur noch 10 M . mehr . Wieviel
vetbienj ieber bet beiden im Monat ? — Lösung : An¬
genommen . Peter verdiene monatlich 0 M „ bann verbiente
Paul nach bem ersten Satz 100 M . Setzt man diese Werte in
den zweiten Satz ein , so verdiente Paul 200 M „ Peter aber¬
mals nur 0 M ., und der Unterschied beträgt 200 M . Da er
nur 10 M . betragen soll , so ergibt sich als erster Fehlet fi
= 190 M . Angenommen weiterhin . Peter verdiene monatlich
1 M „ bann verbiente Paul nach bem ersten Satz 101 M . Setzt
man diese Werte in den zweiten Satz ein , so verdiente Paul
202 M „ P « ter nur 3 M „ und der Unterschied betragt 199 M .
Da er nur 10 M . betragen soll , so ergibt sich als zweiter Fehlet
k- — 189 M . Der richtige Wert ist mithin

190
^ 90  189

oder 190 : 1 — 190 M . Peter verdient allo monatlich
190 M „ Paul mithin 290 M .

Diele Beispiele dürften genügen , um den Laien in bie
Hanbhabung dieser überaus interessanten Rechenwerke einzu -
führen . Es fei noch angeführt , daß auch dre höhere Mathematik
eine Regula falsi kennt , die bei der Losung von Gleichungen
fünften Grades und darüber in Anwendung gebracht wird , da
für diese eine direkte Methode der Auflösung nickt möglich ist .

Karl Friedrich .
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